
Kolloquium der Professuren  
Neuere und Neueste Geschichte / Historische Bildungsforschung 

an der Universität zu Köln 
 

PD Dr. Nina Verheyen / Prof. Dr. Till Kössler 
 
(jeweils dienstags, 17.45-19.15 Uhr, Philosophikum, Raum 3.229, 3. Stock), bitte Ausnahmen 
beachten) 
 
 
21.10.25 Tatjana Tönsmeyer (Wuppertal) 

Unter deutscher Besatzung. Europa 1933-1945 (Buchvorstellung gemeinsam 
mit dem NS-Dokumentationszentrum Köln, Beginn: 18.00 Uhr, Ort: NS-Dok, 
Appelhofplatz 23-25) 

 
28.10.25  Lukas Biehler (Wuppertal) 

Die Universität in der Gegenuniversität. Studentische Studienprogramme in 
West-Berlin und Hamburg in den 1960er und 1980er Jahren 

 
18.11.25 Maik Hoops/Ahmet Celikten (Osnabrück) 

„Ihr seid Gastarbeiterkinder!“ Wissenschaft, Schule und die Produktion von 
Figuren der Migration, 1960-2010 

 
25.11.25 Elena Kiesel (Erfurt) 

Die Utopie der Freiwilligkeit: Mitmachen in der Neuererbewegung der DDR 
 
09.12.25 Corinna Bittner (Köln) 
   Erinnerungsbeziehungen von Häftlingen und Gefangenen der Emslandlager in 

beiden deutschen Staaten 
 
16.12.26 Teresa Huhle (Köln) 

Zwischen Demokratieerziehung und Sozialmedizin: Uruguayische 
Freiluftschulen als Vorzeigeprojekte einer „Modellnation“ (1913-1936)  

 
13.01.26 Detlef Siegfried (Kopenhagen) 

Forschendes Lernen' als Geschichtspolitik. Kontroversen um die NS-
Wettbewerbe im Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten 1981 bis 1983   

 
20.01.26  Lukas Riedl (Köln) 

Postkarten aus KZ-Gedenkstätten als historische Quelle – ein Werkstattbericht  
 
03.02.26  Jessica Dalljo (Halle) 

„Solidarität ist Herzenssache“ - Zur Konstruktion von Kindheit und 
Internationalismus in Kinderzeitschriften der DDR. 


